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VORWORT

Liebe Vereinsmitglieder, verehrte Leserinnen und Leser,

„Wir sagen „Tschüss“ und würden uns freuen, wenn irgendwann MitarbeiterInnen als
Nachfolger parat stünden“, mit diesen Worten hat der damalige Chefredakteur, Helmut
Munzinger, die 159. und letzte Ausgabe der Vereinsnachrichten geschlossen. Nun, knapp
fünf Jahre später, haben sich (endlich) Nachfolger gefunden, die diese „Vereinstradition“
weiterführen bzw. wiederbeleben wollen. Pünktlich zum 80-jährigen Vereinsjubiläum (s.
Seite 26) halten Sie somit die erste von künftig zweimal jährlich erscheinenden
Vereinsnachrichten in den Händen.

In den vergangenen Jahren ist vieles in unserem Verein passiert. Allen voran die Corona-Zeit,
die uns alle hart getroffen hat, sowie der Verlust  geliebter Menschen, die uns leider für
immer verlassen haben. Ebenso die Umstrukturierung im Vorstand (an dieser Stelle
nochmals ein „Herzliches Dankeschön“ an unseren ehemaligen Vorsitzenden Dieter
Blumenstock) oder auch die vielen bewältigten Herausforderungen in den einzelnen
Abteilungen. In dieser Zeit hat sich einmal mehr der Zusammenhalt und die Stärke der
gesamten „SpVgg-Familie“ gezeigt.

Ein besonderer Dank gilt den vielen neuen und alten Unterstützern dieser Lektüre, welche
durch Ihre Hilfe erst ermöglicht werden kann.

An dieser Stelle wünsche ich viel Spaß beim Lesen der ersten Ausgabe der neuen
Vereinsnachrichten.

Herzliche Grüße

Sven Ebert
Vorstand Kommunikation
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GEBURTSTAGE
DER VEREIN GRATULIERT ALLEN MITGLIEDERN HERZLICH UND WÜNSCHT

GESUNDHEIT, GLÜCK UND WEITERHIN VIEL FREUDE IM VEREINSLEBEN.

RUNDE GEBURTSTAGE AB 60

Februar
🎂 25.02. - Jürgen Hübner (70)
🎂 26.02. - Edith Krauss (70)

März
🎂 01.03. – Sonja Schöniger (70)
🎂 05.03. – Ute Haas (70)
🎂 07.03. – Johannes Ziegler (70)
🎂 08.03. – Theodora-Dorina Albrecht · (80)
🎂 10.03. – Van Hung Tran (60)
🎂 23.03. – Otto Botsch (90)
🎂 23.03. – Werner Banzhaf (70)

April
🎂 12.04. – Brigitte Lerch (70)

Mai
🎂 14.05. – Maria Bauer (70)
🎂 19.05. – Dieter Krauß (70)

Juni
🎂 01.06. – Peter Glasauer (70)
🎂 20.06. – Elisabeth Lindenthal (90) 
🎂 25.06. – Ralf Wacker (60)

Juli
🎂 01.07. – Dieter Barthel (80)
🎂 02.07. – Petra Schott (60)
🎂 03.07. – Erwin Zeller (80)
🎂 08.07. – Achim Ellwanger (60)
🎂 19.07. – Brigitte Storz (70)
🎂 21.07. – Harald Kurz (70) 
🎂 25.07. – Ursula Ziegler (70)
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INTERVIEW MIT HMU
RÜCKBLICK VEREINSNACHRICHTEN

Vielen Dank an HMU für die
jahrelange, engagierte Arbeit an
den Vereinsnachrichten und für
den großen Einsatz zugunsten
unseres Vereins. Dein Beitrag hat
das Vereinsleben nachhaltig
bereichert und verdient höchste
Anerkennung.

Wenn du auf die Zeit als Redakteur der
Vereinsnachrichten zurückblickst: Was waren die
Momente oder Ausgaben, auf die du heute besonders
stolz bist - und warum?

Ich durfte eine Menge Menschen kennenlernen, in der
Redaktion, Vereinsheim und auf dem Sportplatz. Mit Toni
Polgar war dies ein fünffacher Weltmeister im
Seniorensport, und noch aktuell darf ich den Welt- und
Europameister Hermann Albrecht mit seiner Ehefrau
Teodora, selbst auch Weltmeisterin im Seniorensport,
medial betreuen. 

Wer hat denn schon drei Weltmeister im Verein?

Besonders stolz bin ich auf „meine“ Bildseiten der
Jahresfeiern und dem Unterdorffest.
Da ich fast ausschließlich die Fotos machte, konnte ich
mich bei der Gestaltung und Auswahl der Seiten
„auslassen“. Somit verschwanden die Fotos nicht gleich
im Archiv, sondern wurden in der VN veröffentlicht. Hier
war natürlich meine berufliche Ausbildung von Vorteil.
Noch heute werde ich darauf angesprochen, dass es
schade ist, dass es das „Blaue Ding“ nicht mehr gibt.

Helmut Munzinger

Gab es einmal einen Beitrag, der dir besonders
schwergefallen ist – und wie bist du damit
umgegangen?

Das war 2015, als unser Mitarbeiter, Freund und Vorbild
Hans-Jürgen Thieß (HJT) nach kurzer, schwerer Krankheit
von uns gegangen ist. 

Die Gestaltung der Titelseite und des Nachrufes (von Uli
geschrieben) hat mich damals emotional stark
mitgenommen. Auch jetzt noch, wenn ich an den „Mann
mit der Pfeife“ zurückdenke, tut es weh, dass Hertie nicht
mehr unter uns sein kann und wir uns leider nicht mehr
verabschieden konnten.

Was war/ist deiner Meinung nach das Erfolgsrezept für
eine gute Vereinsnachricht?

Ein gut eingespieltes Redaktionsteam, das die vielfältigen
Aufgaben verantwortungsvoll wahrgenommen hat. 
Des Weiteren zuverlässige Berichteschreiber aus den
Abteilungen, und natürlich Fotos, die speziell von unseren
Jugendlichen in den VN gesehen wurden.

Welchen Ratschlag würdest du deinen
NachfolgerInnen mit auf den Weg geben?

Gut gemeinte Vorschläge und
Verbesserungen annehmen. Viel Herzblut
und gute Nerven.

DANKE

Der Inhalt sollte sich nicht nur auf 
Abteilungsberichte und Tabellen
beschränken.
Vor-/Nachberichte von
Vereinsveranstaltungen, aufgelockert mit
Bildern, Berichte aus der Vereinsführung,
Interviews usw., macht so ein
Vereinsmedium interessant.
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MITGLIEDERVERSAMLUNG
NEUE VORSTANDSCHAFT

GENERATIONENWECHSEL AM SATTELDORFER KERNMÜHLENWEG

Dieter Blumenstock übergibt nach 23 Jahren den
Vorsitz
Am 28. März 2025 eröffnete Dieter Blumenstock seine
letzte Mitgliederversammlung der SpVgg Gröningen-
Satteldorf e. V. Unter den Gästen befanden sich unter
anderem Bürgermeister Thomas Haas, Bürgermeister a.
D. Kurt Wackler, WLSB-Ehrenmitglied Helmut Göhring
sowie Pfarrerin Kirsten Huxel.

Rückblick auf ein ereignisreiches Vereinsjahr
In seiner Ansprache ließ Blumenstock das Vereinsjahr
2024 Revue passieren. Zu den Höhepunkten zählten die
beiden Jahresfeiern, die Meisterehrung, die
Vereinsmetzelsuppe sowie das gemeinsam mit dem
Gemeindejubiläum durchgeführte „Satteldorffest“.

 Ein besonderer Dank galt allen Helferinnen und Helfern,
die durch ihr Engagement zum Gelingen dieser
Veranstaltungen beigetragen haben.

Finanzielle Situation: Besonderheiten im Rechnungsjahr
Finanziell hätte das Jahr 2024 aus Sicht des Vereins
besser verlaufen können. Zwei Sonderfaktoren führten
dazu, dass Investitionen aus dem Jahr 2023 erst im
Rechnungsjahr 2024 verbucht wurden und somit das
Jahresergebnis etwas belasteten.

Sportlich sehr erfolgreich
Sportlich blickt der Verein hingegen auf ein äußerst
erfolgreiches Jahr zurück. Hervorzuheben sind unter
anderem:

der Aufstieg der Fußball-Herren II in die Kreisliga A,
die Meisterschaft der U19-Junioren mit dem Aufstieg
in die Regionenstaffel sowie

die Meisterschaft der Tischtennis-Herren II und der damit
verbundene Aufstieg in die Landesklasse.

Satzungsänderung und neue Vorstandsstruktur
Im Tagesordnungspunkt „Satzungsänderung“
stellte der 2. Vorsitzende Andreas Etzel die geplante
Umstrukturierung der Vereinsführung vor. Ziel ist es,
die bisherige hierarchische Struktur durch eine
gleichberechtigte Vorstandsstruktur zu ersetzen.

Künftig besteht der BGB-Vorstand aus mindestens
drei und höchstens fünf Ressortvorständen, von
denen jeweils zwei den Verein gemeinsam nach
außen vertreten. Die konkrete Aufgabenverteilung
ist in einem Geschäftsverteilungsplan geregelt.

Die Satzungsänderung wurde einstimmig
beschlossen. Anschließend erfolgte – ebenfalls
einstimmig – die Entlastung der bisherigen
Vorstandschaft und der Kassenprüfer durch
Bürgermeister Thomas Haas. Daraufhin fanden die
Neuwahlen der neuen Vereinsführung sowie des
Vereinsausschusses statt. Dem vorgelegten
Wahlvorschlag stimmte die Versammlung ebenfalls
einstimmig zu.

Ehrungen und ein bewegender Abschied
Nach den Vereinsehrungen folgten mehrere
Schlussworte. Bereits in den Abteilungsberichten
war der Dank an Dieter Blumenstock, der kurz zuvor
zum Ehrenmitglied der SpVgg Gröningen-Satteldorf
ernannt worden war, deutlich zum Ausdruck
gekommen.

Zum Abschluss würdigten Bürgermeister Thomas
Haas, Pfarrerin Kirsten Huxel sowie Vorstand Sport
Andreas Etzel nochmals ausdrücklich die
jahrzehntelange, herausragende Arbeit von
Blumenstock. Die Mitglieder verabschiedeten ihn
mit langanhaltendem Applaus und einer Standing
Ovation.

DankeDieter! 
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Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden zahlreiche Vereinsmitglieder geehrt.
 Im Folgenden die verschiedenen Ehrungen!

VEREINSEHRUNGEN
2025 UNSERER SPVGG

Vereinsehrennadel in Bronze
Nico Ellwanger, Susanne Frieß, Sabine Gutöhrlein,
Mary Hein, Bernd Holzapfel, Ulrich Ley, Ruth Ludwig,
Edeltraud Oßmann, Thomas Reichert, Aaron Rüger,
Simon Rüger, Stefanie Schmidt, Christiane Schulz,
Jule-Marie Sieland

Vereinsehrennadel in Silber
Maria Bauer, Angela Betz, Raquel Bringezu, Sandra
Burgmayer, Else Glück, Ilse Härtsfelder, Michael
Hofmann, Eugen Kusnezow, Mario Lausch, Gerda
Leyh, Gunter Leyh, Gertrud Naterski, Petra Schott,
Eveline Singer, Heinz Singer, Alfred Wältl, Beate
Weidner 

Vereinsehrennadel in Gold
Michael Baumann, Andrea Grobshäuser, Christiane
Herrmann, Günter Herrmann, Alfred Hörle,
Annemarie Just, Sigrid Oldenburg, Walter Schenkel,
Claudia Wandl

Vereinsehrenbrief
Renate Blumenstock, Werner Botsch, Helga
Dollinger, Helmut Dollinger, Angelika Fischer,
Kornelia Gaspar, Bruno Gebhardt, Margarete
Gebhardt, Marianne Hein, Udo Hein, Karin
Hofmann, Annerose Knapp, Harald Kurz, Karola
Lindenthal, Manfred Lindenthal, Ulrich Lindenthal,
Steffen Schott, Günter von Berg, Josef Wagner

Vereinsehrenmitgliedschaft
Gerhard Mittelmeier, Paul Rukser

Das Foto zeigt v.l.n.r.: Günter von Berg, Annerose Knapp, Manfred Lindenthal, 
Werner Botsch, Karin Hofmann
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DER JUGENDAUSSCHUSS
BERICHT 2025

Ein weiteres Highlight war der „Abend am
Kernmühlenweg“, welcher mitten in den
Sommerferien stattgefunden hat. Bei
vielseitigem Programm und tollem Wetter
gab es einiges zu erleben. Ob Teamspiele,
Fußball oder eine Nachtwanderung (mit
gruseligen Wesen), jedes Kind wurde bestens
unterhalten. 

ABEND AM KERNMÜHLENWEG

Für Vorschläge und
Anregungen haben wir
immer ein offenes Ohr
oder wenn ihr auch in
unser Team kommen
möchtet, meldet euch
gerne bei Moritz Kouril
(Moritz.kouril@gmx.de)

Im Februar veranstalteten wir den
Kinderfasching in der Turn- und Festhalle
Satteldorf. Dieser war, wie in den
vergangenen Jahren, sehr gut besucht und
wir konnten die Kinder mithilfe von DJ
„Mauser“ bestens unterhalten. Auch im
Februar 2026 fand der Kinderfasching wie
gewohnt stattfinden. 

KINDERFASCHING

Im Rahmen des Ferienprogramms führten wir zu
Beginn der Schulferien die sogenannte „Schools Out
Party“ durch. Ursprünglich war diese im Freibad
geplant, jedoch mussten wir aufgrund des
strömenden Regens kurzfristig in die Halle
ausweichen. Dennoch konnten wir den rund 20
Kindern ein buntes Programm mit Spiel & Spaß bieten. 

SCHOOLS OUT PARTY

VOLLEYBALL TURNIER
Zum zweiten Mal luden wir im Juli zum
Beachvolleyball-Turnier im Satteldorfer
Freibad ein. Trotz durchwachsenen Wetters
traten sieben Mannschaften an und sorgten
mit spannenden Matches für beste
Unterhaltung. Aufgrund der begrenzten
Kapazität eines Spielfelds werden wir das
Turnier 2026 erneut austragen, jedoch mit
maximal acht Teams.

WEITERE HIGHLIGHTS
Des Weiteren veranstalten wir eine interessante Rallye
rund um den Sportplatz, bei der Kinder aus der
Ferienbetreuung bei Leonhard Weiss knifflige Fragen
rund um das Sportgelände beantworten mussten. 

Ebenfalls die beiden Ausflüge ins Palm Beach nach
Stein oder zum Bingo Bongo in Crailsheim waren mit
viel Spaß verbunden. Nicht nur die Kinder konnten sich
hierbei „austoben“, sondern auch wir als Betreuer 
kamen auf unsere Kosten. 

All diese Aktivitäten können wir nur mithilfe 
tatkräftiger Unterstützung anbieten, 
deswegen bleibt nur eins 
zu sagen: 

Vielen DANK an das ganze Team!!

Bericht von Moritz Kouril

Aktuell besteht unser Jugendausschuss aus sechs
aktiven Mitgliedern, die zahlreiche Veranstaltungen
planen und durchführen. 

Geleitet wird das Team von Jugendleiter Moritz Kouril
sowie seinen Stellvertretern Chris Hofmann und Simon
Kouril.

 Mit einem Altersdurchschnitt von 22 Jahren sind wir jung
und gut aufgestellt. Seit einigen Jahren besteht jedoch
der Umstand, dass der Ausschuss ausschließlich aus
männlichen Mitgliedern besteht. 

Die Suche nach weiblicher Unterstützung blieb bislang
erfolglos, wird aber weiterhin fortgesetzt. Interessierte
können sich jederzeit bei uns melden.
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VERANSTALTUNGEN
RÜCKBLICK

Auch im Jahr 2025 fanden im Januar unsere
traditionellen Jahresfeiern mit großem
Erfolg statt. Die Veranstaltungen waren sehr
gut besucht und boten einen schönen
Rahmen für Begegnung und Austausch
innerhalb unseres Vereins (siehe
gesonderter Bericht).

Erfolgreicher Start ins neue Jahr

Fasching Licht und Schatten
Trotz großer Bemühungen war die Resonanz
gering. Daher wird im kommenden Jahr
kein Hauptfasching stattfinden. Umso
erfreulicher war der gut besuchte
Kinderfasching am nächsten Tag, den Karin,
Moritz und der Jugendausschuss mit bester
Organisation und ausgelassener Stimmung
gestalteten.Meisterehrung der Meister aus 2024

Am 09.03.2025 fand im Vereinsheim die Meisterehrung für das Jahr 2024 statt. Dabei konnten zahlreiche
sportliche Erfolge von jung bis alt gebührend gefeiert werden und zeigten eindrucksvoll die Leistungsbreite
unseres Vereins.

Mitgliederversammlung und Satzungsänderung 
Ende März 2025 wurde die Mitgliederversammlung abgehalten. 
Siehe S. 6

Gesellige Abteilungsveranstaltungen 
Im April fand das traditionelle Osteressen der Fußballabteilung statt. Am 11. Mai folgte
das Muttertags-Essen der Tischtennisabteilung. Beide Veranstaltungen waren sehr gut
besucht und stärkten das Vereinsleben sowie den Zusammenhalt.

SATTEL-Dorffest 2025
Vom 27. bis 29.06.2025 konnten wir bei schönem Wetter unser SATTEL-Dorffest rund um die Turnhalle feiern.
Höhepunkt war, wie jedes Jahr der Samstag mit den beliebten „Schlemmerhütten“. Am Sonntag fand ein
ökumenischer Gottesdienst in der Turnhalle statt. Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden sowie der
evangelischen Kirchengemeinde für die tatkräftige Unterstützung beim Auf- und Abbau.

Fußball-Jugendturnier
Vom 19. bis 20.07.2025 führte unsere Fußball-Jugend ihr traditionelles Sommerturnier durch, das wieder
zahlreiche junge Sportlerinnen und Sportler sowie viele Zuschauer anzog.

Vereins-Metzelsuppe
Vom 07. bis 09.11.2025 durften wir viele Gäste zu unserer beliebten Vereins-Metzelsuppe im Vereinsheim
begrüßen – ein fester Bestandteil im Vereinskalender.

Weitere Veranstaltungen 
Neben den genannten Terminen bewirteten wir auch zahlreiche private Veranstaltungen in der Turnhalle sowie
im Vereinsheim.

Ein großer Dank gilt dem Förderverein, dem Vorstand, unserem Vereinskoch Martin Neber und allen Helferinnen
und Helfern. Ohne euren Einsatz wäre all dies nicht möglich gewesen.

Bericht von Jürgen Pfänder-Häberlein
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Meisterehrungen 

01. März 2026

Mitgliederversammlung

17.  April 2026

SATTEL-Dorffest

15.  bis 17. Mai  2026

80-jähriges Jubiläum 

  17. bis 19. Juli 2026

Metzelsuppe

06. bis 08. November 2026

TERMINE 2026

JAHRESFEIER
RÜCKBLICK 

Unter dem Titel 
„Irgendwo im 
Nirgendwo“ strandete 
2025 die Familie James
nach einem Sturm auf
einer geheimnisvollen
Insel. Hier trafen sie auf
Römer, Gallier,
Steinzeitmenschen 
und sogar zwei
schusselige Dinosaurier –
Arlo und Butsch. Was
zunächst nach einem 
Abenteuer aussah,
entpuppte sich als
Rettung: Denn die
Stiefmutter der Familie
hatte einen 
Auftragsmörder
engagiert!
Am Ende stellten sich die 
Dinos als wahre Helden 
heraus, retteten die Familie und wurden von den Inselbewohnern
kurzerhand zu den neuen  Häuptlingen ernannt.
Seit diesem Jahr verstärkte übrigens Manuel Neubauer das Autorenteam
rund um Jonas Hägele und Tilman Kouril. Auch Thomas Ehrmann brachte
seine Ideen gelegentlich mit ein – sofern es die Zeit zuließ.

2026 -  „Der Spuk ums 18. Loch“

DANKE!
Die SpVgg Gröningen-
Satteldorf kann stolz auf diese
Tradition sein. Die
Theatergruppe, die 
Auftritte, die vielen Helferinnen
und Helfer im Hintergrund
sowie die zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauer
haben gemeinsam dafür
gesorgt, dass die Jahresfeiern
weit 
über die Grenzen des Vereins
hinaus bekannt sind. 
Die Jahresfeiern der SpVgg
Gröningen-Satteldorf sind
längst mehr als nur ein
Vereinsfest –
sie sind ein kulturelles Ereignis,
das die Gemeinschaft stärkt
und zeigt, wie viel Herzblut und 
Humor in einem Verein stecken
können.

Das aktuelle Stück „Der Spuk ums 18. Loch“ 
entführte das Publikum 2026 auf einen Golfplatz 
mit mysteriösen Machenschaften. Drei 
durchtriebene Betreiberinnen wollten den reichen 
Schotten Morten MacMoneySack mit einem 
fingierten Golfturnier über den Tisch ziehen –
doch dafür musste das benachbarte 
Herrenhaus Wallace Manor weichen. Nach einem 
mysteriösen Mord, geisterhaften Erscheinungen 
und einem chaotischen Treffen des 
Übernatürlichen nahm der berühmte Sherlock 
Holmes die Ermittlungen auf. Unterstützung 
erhielt er von einer Hexe, einem Vampir 
mit Blutphobie und zwei schwäbischen Mumien, 
die Maultaschen nach Ägypten exportieren 
wollten. Am Ende triumphierte natürlich das Gute –
und das Publikum feierte ein weiteres Highlight der Jahresfeiern.

Bericht von Jonas Hägele

2025 – „Irgendwo im Nirgendwo“
Rückblick 2025
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INFRASTRUKTUR
RÜCKBLICK

A-PLATZ SANIERUNG
Anfang der 1980er-Jahre wurde
der A-Platz mit 100-Meter-Bahn,
Allwetterplatz und Sprunggrube
eingeweiht. Die langjährige
intensive Nutzung hat deutliche
Spuren hinterlassen. Erste
Sanierungsgespräche begannen
unter Bürgermeister Kurt Wackler
und wurden mit Thomas Haas
fortgeführt.
Nachdem die Maßnahme
mehrfach verschoben wurde, hat
die Gemeinde nun ein
Ingenieurbüro aus Schwäbisch
Hall mit Planung und Bauleitung
beauftragt. Zusätzlichen Impuls
bringt das Förderprogramm
„Sanierung kommunaler
Sportstätten“, für das sich die
Gemeinde bewirbt.
Geplant ist eine umfassende
Modernisierung der
Außenanlagen inklusive
Beleuchtung. Der Umfang hängt
jedoch von den bewilligten
Fördermitteln ab. Dank gilt der
Gemeinde und dem Gemeinderat
für die Unterstützung.

Infrastruktur-Vereinsheim

„Langfinger“ schlagen erneut zu!

Das Vereinsheim ist über Jahrzehnte gewachsen und erweitert
worden, weist inzwischen jedoch Sanierungsbedarf auf, der in den
kommenden Jahren schrittweise behoben werden soll.
Bereits umgesetzt wurden neue Fenster in der Vereinsgaststätte
sowie eine energetische Fassadensanierung. Zudem hat der Umbau
des ehemaligen Büros zu einem Imbiss begonnen, der nun Schritt für
Schritt fertiggestellt wird.
Der weitere Ausbau hängt von finanziellen Mitteln und
ehrenamtlicher Unterstützung ab. Helferinnen und Helfer mit
handwerklichem Geschick sind herzlich willkommen.

Vorstand Infrastruktur
 Nils Hörle

Anfang 2025 wurde am Kernmühlenweg erneut ein nahezu neuer
Aufsitzrasenmäher gestohlen. Trotz umfangreicher
Sicherheitsvorkehrungen waren offenbar wieder Profis am Werk. Dank
der getroffenen Maßnahmen und dokumentierter Einbruchspuren
übernahm die Versicherung den Schaden.
Mit der Entschädigung wurden ein Mähroboter für den D-Platz sowie
ein gebrauchter Aufsitzrasenmäher angeschafft. Der Mähroboter
überzeugt durch geringe Wartungs- und Energiekosten, kaum
Personalaufwand und zusätzliche Rasendüngung durch das Schnittgut.
Ganz ohne Betreuung läuft jedoch auch er nicht – gelegentlich benötigt
er Reinigung oder Hilfe, wenn er vom Kurs abkommt.
Neben dem D-Platz sind drei weitere Sportplätze und Außenanlagen zu
pflegen. Hier leisten die ehrenamtlichen Rasenmäher-Fahrer, Platzwarte
und Helfer hervorragende Arbeit. Dafür sagen alle kleinen und großen
Fußballer herzlichen Dank. Ein besonderer Dank gilt auch der
Gemeinde Satteldorf, insbesondere dem Bauhof und dem Bauteam, für
ihre Unterstützung.
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HERREN 1
RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Nach einer ordentlichen Vorbereitung, inklusive einem Trainingslager in Tarrenz (Österreich) mit einem
Blitzturnier in Innsbruck, starteten unsere Herren I in die neue Saison. Zunächst hatte man im wfv-Pokal
die erste Runde souverän mit 5:1 gemeistert, ehe dann in der zweiten Runde beim Ligakonkurrenten SG
Schorndorf Schluss war.

Der Start in die neue Landesliga-Runde war durch den Heimsieg gegen die SG Weinstadt geglückt. In der
Woche darauf holte man beim TSV Ilshofen ein Remis. Dann kam der erste kleine Einbruch mit drei
Niederlagen (0:2 gegen Rutesheim, 2:1 in Kaisersbach und 0:2 gegen den SSV Schwäbisch Hall). Es folgte
das Spiel, auf das jeder hinfieberte: Volksfest-Derby beim TSV Crailsheim. Eine lange „Sieglos-Serie“ konnte
endlich gebrochen werden und unsere Jungs gewannen verdient mit 3:1. 

Ein besonderer Dank gilt hier nochmals den zahlreichen Satteldorfer Anhängern, die dieses Spiel zu einem
(gefühlten) Heimspiel machten und anschließend zusammen mit dem Team ausgiebig den Derbysieg
gefeiert haben. Nach diesem positiven Ergebnis folgte erneut Ernüchterung: 1:2 zu Hause gegen die SG
Krumme Ebene am Neckar sowie eine Auswärtsniederlage in Leonberg, 
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wodurch die SpVgg auf einen
direkten Abstiegsplatz
rutschte. In der Woche darauf
ging es zum Aufstiegsfavoriten,
dem FV Löchgau. Nach einer
guten Leistung sicherte man
sich einen Punkt. Dieser
Schwung konnte mit in die
Partien gegen den GSV
Pleidelsheim bzw. SG
Schorndorf genommen
werden: zwei Siege (5:1 und
3:0), sechs Punkte und wieder
näher am Tabellenmittelfeld. 

Leider war von diesem Schwung
in den folgenden Spielen nichts
mehr zu sehen, es folgte eine
Niederlagenserie (SU Neckarsulm
0:3, TSV Heimerdingen 5:0, TV
Oeffingen 2:3, TSG Öhringen 0:4
und SG Weinstadt 1:3).
Infolgedessen wurde das
Trainerduo Toni Fernandez/Kai
Gfrärer freigestellt. In Weinstadt
übernahmen Florian Ilgenfritz
und Kai Schenkel interimsweise.
Zur Rückrunde werden zwei alte
Bekannte die Mannschaft
übernehmen: Ralf Wacker als
Trainer und Stefan Lindenthal als
Co-Trainer.

Trotz dieser für uns alle
unbefriedigenden Hinrunde
wollen wir uns bei allen
Sponsoren, Fans und Gönnern
bedanken, denen kein Weg zu
weit und kein Spiel zu schlecht
war. Gemeinsam kommen wir aus
dem Tabellenkeller heraus und
werden die Klasse halten!
 
Sven Ebert
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HERREN 2
RÜCKBLICK

Für die Jungs der zweiten Herrenmannschaft war es eine kurze Sommerpause. Nachdem das Trainerduo Flo
Ilgenfritz und Michael Beyer das Team in der Vorsaison noch auf einen kaum mehr für möglich gehaltenen
Relegationsplatz geführt haben, konnte man sich durch einen souveränen 4:0-Sieg gegen den SC
Wiesenbach doch noch den Klassenerhalt sichern.

Zur neuen Saison ersetzte Kai Schenkel Michael Beyer, der etwas kürzertreten wollte, als Co-Trainer.
Nachdem die Ligastärke der Kreisliga A4 von 14 auf 11 Mannschaften reduziert wurde, wurde zugleich jeder
geholte Punkt noch wertvoller. Zwei dieser Punkte wurden direkt zum Saisonstart beim TSV Dünsbach
verschenkt, als man in der letzten Sekunde den Ausgleich kassiert hatte. Gegen die von unserem Ex-Coach
Tobse Becker trainierte SpVgg Gammesfeld setzte es anschließend eine deutliche 0:4-Heimniederlage. 
Durch einen 5:0-Sieg in der Woche darauf gegen Brettheim, konnte man sein Torverhältnis wieder positiv
gestalten.

Nach einer, zumindest fußballerischen „Volksfest-Pause“, konnte man die SpVgg Hengstfeld am
Kernmühlenweg schlagen und stand mit sieben Punkten aus vier Spielen ordentlich da. Leider folgten im
Anschluss vier Spiele, in denen man lediglich ein Pünktchen (2:2 gegen Rot am See) ergattern konnte. 
Gerade bei den Niederlagen in Gerabronn und Stimpfach war definitiv mehr drin.

Als Tabellenvorletzter stand man beim zweitplatzierten VfR Altenmünster somit bereits gehörig unter Druck.
Nach einer überragenden kämpferischen Leistung konnte man sich am Ende drei enorm wichtige Punkte
sichern. Im Spiel gegen den FC Honhardt wurde die Hinrunde beendet, wie sie begonnen hatte: mit einem
Gegentreffer zum Ausgleich in der Nachspielzeit, was allerdings zumindest gegen Honhardt auch dem
Spielverlauf widerspiegelte.

Dennoch steht unsere Mannschaft knapp „über dem Strich“ und hat somit beste Chancen, die Liga erneut zu
halten. Allen voran das Spiel in Altenmünster hat gezeigt, dass das Team in dieser Liga mit jedem mithalten
kann, wenn jeder an seine Leistungsgrenze geht.

Bericht von Sven Ebert
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FRAUEN
RÜCKBLICK AUF DIE HINRUNDE

Unsere Damen 1 sind mit einem neuen Gesicht an der Seitenlinie in die Saison gestartet: Trainer Ayhan
Sadik übernahm nach dem Abstieg aus der Verbandsliga im vergangenen Jahr eine junge, schlagkräftige
Mannschaft, die sich in der Landesliga neu beweisen wollte.

Bereits zu Beginn sorgte das Team im Verbandspokal für positive Schlagzeilen. Nach einem starken
Auftaktsieg gegen Ellwangen konnte auch die SGM Ebnat/Waldhausen bezwungen werden. Erst im
Viertelfinale war gegen den Oberligisten TSV Neuenstein Endstation. Trotz einer kämpferisch wie
spielerisch überzeugenden Leistung musste sich unsere Mannschaft knapp mit 2:1 geschlagen geben.

Der Start in die Landesliga hatte es gleich in sich. Im Derby gegen den TSV Crailsheim erkämpfte man
sich einen ersten Punkt – das 3:3 nach zwischenzeitlicher Führung fiel etwas unglücklich aus. Nach einer
Niederlage gegen den TSV Münchingen gelang am 3. Spieltag der erste Dreier gegen den FV Bellenberg.

In den folgenden Partien zeigte die Mannschaft immer wieder gute Leistungen, musste sich jedoch
mehrfach äußerst unglücklich geschlagen geben – unter anderem gegen den TGV Dürrenzimmern, in
Ottmarsheim sowie gegen Nürtingen, wo man über weite Strecken die bessere Mannschaft war, am Ende
aber ohne Punkte blieb. Ein weiterer Lichtblick war der Sieg gegen Hoffeld.
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Zum Abschluss der Hinrunde setzten die Damen 1
dann ein echtes Ausrufezeichen: Im letzten Spiel vor
der Winterpause gewann man auswärts beim
Nachbarn TSV Crailsheim souverän und tadellos mit
4:0. Damit überwintert das Team auf einem starken 7.
Tabellenplatz.
Am 4. Februar starteten die Damen 1 wieder mit der
Vorbereitung auf die Rückrunde. Wenn alle weiterhin
so engagiert dabei bleiben, ist in der Rückrunde
definitiv noch viel Luft nach oben.
Leider mussten unsere Damen 2 aufgrund von
Spielermangel vom Ligabetrieb abgemeldet werden.
Dennoch trainiert die Mannschaft weiterhin einmal
pro Woche und hofft, in der kommenden Saison
wieder aktiv am Spielbetrieb teilnehmen zu können.

Bericht von 
Julia Hägele



Ü32 - “YOUNG BOYS”
EIN ERFOLGREICHES JAHR

Im März 2025 starteten wir in die Runde mit einem deutlichen Sieg gegen Schrozberg (6:0). Danach
folgten weitere Siege gegen Dünsbach (7:4), Rot am See (3:1) und Schrozberg (3:1) ehe wir unsere erste
Niederlage gegen Dünsbach (0:1) hinnehmen mussten. Beim letzten Spiel setzten wir uns gegen Rot
am See (3:1) durch, was zugleich auch den Meistertitel in der Bezirksliga für uns bedeutete. Dadurch
qualifizierten wir uns um die Endrunde der Bezirksmeisterschaft des Bezirks Hohenlohe/Rems Murr.
Hier mussten wir uns durch einen harten Kampf im Halbfinale dem TSV Michelfeld im
Elfmeterschießen geschlagen geben. Flo Ilgenfritz trat in diesem Spiel dreimal vom Punkt an.

in unserer Gruppe durften wir ebenfalls erstmals an dem Württembergischen Pokal teilnehmen. Der
Weg ins Finale führte uns durch Siege zu Hause gegen Schwieberdingen (3:1), auswärts in Baustetten
(5:2) und zu Hause gegen Neuler (2:0). Im Finale setzten wir uns durch harten Kampf, aber verdient,
gegen unseren alten Rivalen TSV Michelfeld im Elfmeterschießen durch. Ja, wir dürfen uns
Württembergischer Pokalsieger schimpfen. Legendär war hier auch die Auswärtsfahrt mit zwei
Kleinbussen nach Baustetten und abschließenden Mitternachtstrunk bei Weso. Viele Spieler hofften
schon, dass die nächste Runde hoffentlich zu Hause stattfinden wird und nicht irgendwo 200
Kilometer entfernt. Auch wenn wir die „Young Boys“ sind, verkraftet der eine oder andere Spieler eine
solche Aufwärtsfahrt mit viel Vitamin B nicht mehr so wie früher. Durch den Sieg im Finale sicherten
wir uns auch die Teilnahme an den inoffiziellen Deutschen Meisterschaft dieses Jahr vom
12.06.-13.06.2026 in Rutesheim und die Teilnahme an der offiziellen Süddeutsche Meisterschaft im Juli
2026 irgendwo in Bayern. 
Anfang November 2025 trafen wir dann noch zum Abschluss in der 2. Runde des Bezirkspokals (erste
Runde Freilos) auf den TSV Crailsheim, welchen wir durch einen Sieg von 5:4 aus dem Pokal warfen.
Derbys spielt man nicht, Derbys gewinnt man.
Durch die Teilnahme an dem Württembergischen Pokal trafen wir aus terminliche Gründen ins
Hintertreffen für die eigentliche Runde. Somit mussten alle drei Rundenspiele ins neue Jahr verlegt
werden. Somit haben wir im Jahr 2026 volles Programm.
Zum Abschluss fand dann noch ein Ausflug nach München statt, den Chrissi und Tobi organisiert
hatten. 
Das einzige Manko, das ich zu beklagen habe, ist die Trainingsbeteiligung Ende letzten Jahres, da viele
Einheiten ausgefallen sind wegen mangelnder Teilnahme. Dies kann im Jahre 2026 nur besser werden.
Doch bin ich insgesamt stolz auf diese Mannschaft, weil wir eine geile Truppe sind.
 
Bericht von Heiko Burkhardt

DURCH DEN MEISTERTITEL
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AUS DER FUSSBALLJUGEND
JUNIOREN

Hast du Lust und Interesse, bei uns
Fußball zu spielen? ⚽
 Ganz egal welches Alter oder
welches Geschlecht – bei uns ist jede
und jeder willkommen! Ob mit
Erfahrung, als Wiedereinsteiger oder
kompletter Neuling: Komm vorbei,
lerne unseren Verein kennen und
werde Teil unserer Fußballfamilie.
Melde dich gerne bei uns – wir freuen
uns auf dich! 💙🤍

Berichte von Utta Beyer

Blau-Weiße Fußballjunioren
In die Saison 25/26 starteten
wir im September mit 3 E-
Junioren, 3 D-Junioren, 2 C-
Junioren, 2 B-Junioren und 1 A-
Juniorenmannschaft. Für die
F- und G- Junioren werden
sogenannte „Spieltage“
angeboten. Wir sind immer
mit mehreren Mannschaften
vertreten und sind auch selbst
Ausrichter solcher Spieltage.
Daher herrscht am
Kernmühlenweg ein reger
Trainings- und Spielbetrieb die
ganze Woche über, bei uns ist
immer „schwer was los“. 
Einige Trainingseinheiten und
Spieltage müssen wir nach
Ellrichshausen verlegen, da wir
in Satteldorf gar nicht alles

 unterbekommen. Unsere B2-
Juniorenmannschaft ist als SGM
mit Tiefenbach und
Westgartshausen gemeldet. Die
Spiele finden im Wechsel in
Tiefenbach und
Westgartshausen statt. 
Den Anfang der Saison machte
unsere C1 mit dem kleinen
„Volksfest-Derby“. Dieses
konnten sie mit einem 4:1 Sieg
für sich entscheiden. Daher
wurde gleich mal etwas Druck
auf die weiteren Satteldorf-
Mannschaften aufgebaut,
denen dieses Derby noch
bevorstand .

Die intensive und
schweißtreibende
Vorbereitung sowie die
Trainingseinheiten während
der Saison haben sich
ausgezahlt. Unsere A-Junioren
können sich zur Winterpause
mit einem komfortablen
Vorsprung in der
Regionenstaffel
„Herbstmeister“ schimpfen. 
Ebenso wurde die E1 in ihrer
Quali-Staffel Meister. Die
restlichen Mannschaften
stehen im Mittelfeld/oberen
Viertel ihrer jeweiligen
Staffeln. Im Bezirkspokal
Rems/Murr/Hall sind wir
ebenfalls noch mit 3
Mannschaften vertreten (A-
Junioren, B-Junioren und D-
Junioren).

In den Wintermonaten ist nicht
für alle Mannschaften Pause,
denn es geht fast nahtlos (C-
Jugend abwärts) mit der
Hallenrunde weiter, mit dem
„Budenzauber“. In unserer
Satteldorfer Halle finden
regelmäßig Jugendturniere
statt. Durch unsere SGM mit
Tiefenbach/Westgartshausen
kommen wir in den Genuss,
dass wir an 2 Wochenenden die
Großsporthalle in Crailsheim
bekommen. Daher können wir
uns auch als Ausrichter der wfv-
Hallenrunde zur Verfügung
stellen. 
Nach längerer oder eben
kürzerer Verschnaufpause geht
es dann weiter mit der
Vorbereitung (ab Anfang
Februar), da die ersten
Rückrundenspiele am WE
07./08.03.2026 beginnen. Dann
ist wieder ein reges „Gewusel“
an unserem Kernmühlenweg,
von Klein bis Groß!!S E I T E  |  1 8



Rückblick Saison 2024/25: Titel und
Pokalsensationen 

E- und D-Juniorinnen
Entwicklung steht im Vordergrund Bei den jüngsten
Talenten standen der Lernprozess und der Teamgeist im
Fokus. Die E-Mädchen machten in der vergangenen
Turniersaison große Fortschritte, wurden spielstärker und
wuchsen als Mannschaft harmonisch zusammen. Die D-
Juniorinnen starteten mit einem sehr jungen Kader, der
kaum Erfahrung auf dem 7er-Feld hatte, in die Runde.
Nach einem achtungsvollen 3:3 zum Auftakt musste das
Team zwar Lehrgeld zahlen, belohnte sich aber zum
Saisonabschluss mit einem 1:1 gegen Ilshofen für den
Trainingsfleiß.

Sowohl die C- als auch die B-Juniorinnen feierten in der
vergangenen Saison große Erfolge. Die C-Mädchen
sicherten sich trotz dünner Personaldecke – oft musste
ohne Auswechselspielerinnen agiert werden –
ungeschlagen den 1. Platz in der Qualistaffel. In der
darauffolgenden Kreisleistungsstaffel erreichte das
Team trotz Verletzungspech den starken 2. Platz.
Die B-Juniorinnen spielten eine „furiose“ Saison. Ein
absolutes Highlight war der 3:2-Sieg im Verbandspokal
gegen den Oberligisten TSV Crailsheim nach
Verlängerung. In der Liga dominierte das Team die
Qualistaffel nach Belieben und wurde mit 21 Punkten
und 59:1 Toren Meister. In der anschließenden
Bezirksstaffel kämpfte die Mannschaft lange um den
Titel und beendete die Runde schließlich als
Vizemeister.

AUS DER FUSSBALLJUGEND
JUNIORINNEN

Die Juniorinnen-Abteilung blickt auf eine ereignisreiche Zeit zurück. Während die Saison 2024/25 mit
Meisterschaften und starken Platzierungen abgeschlossen wurde, sorgt die neu formierte Spielgemeinschaft
(SGM) in der aktuellen Runde bereits für Furore.

Neustart in der SGM
Seit Sommer gehen die C- und B-Juniorinnen in einer neuen Spielgemeinschaft
mit Tura Untermünkheim und Satteldorf an den Start – und das Modell ist ein
voller Erfolg. Die Partnerschaft wird als „auf Augenhöhe“ beschrieben, Eltern
und Spielerinnen bilden bereits eine starke Einheit.

C-Juniorinnen: Die neu formierte Mannschaft dominiert die Qualistaffel 2
Franken und steht am Ende verdient auf Platz 1, was den Aufstieg in die neue
Landesstaffel bedeutet. Auch im Pokal zeigte sich das Team torhungrig und
schlug Neuenstein mit 10:1 und Jungingen mit 6:1. Das Trainerteam Paula Spieler
und Andreas Merkle bereitet die Mädels nun auf das Pokal-Viertelfinale gegen
Normania Gmünd und die Hallenrunde vor. Auch mit der C2 konnte man einen
verdienten 2. Platz in der Qualistaffel erreichen und musste sich nur dem
direkten Vergleich geschlagen geben.

B-Juniorinnen: In der Verbandsstaffel Nord spielt das Team von Mark Egert,
Michael Brendel und Alexander Pavlic ganz oben mit. Nach einem 9:0-
Auftaktsieg und einem Unentschieden gegen Esslingen ist man direkter
Verfolger des Spitzenreiters Bernhausen. Auch im Pokal lief es mit einem 14:0-
Sieg gegen Neuenstein 2 reibungslos. Die B2 konnte auch nach einem
holprigen Start in die Runde die letzten Spiele gewinnen und die Hinrunde mit
einem souveränen 3. Platz abschließen.

Bericht von Michael Brendel 
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TISCHTENNIS
HERREN

Vom Krisengespräch zum
Aufstiegsanwärter

HERREN 1 - OBERLIGA

Nach dem Klassenerhalt auf den
letzten Drücker in der vergangenen
Saison, fanden sich Gabriel
Stephan, Moritz Kouril, Tobias Tran
und Tim Schweizer zu Beginn der
neuen Spielzeit erneut im
Tabellenkeller der Oberliga wieder.
Zwei unglückliche 4:6-Niederlagen
gegen Offenburg und Bietigheim,
sowie zwei 5:5 Unentschieden
gegen Stuttgart (ohne Tim) und
Untertürkheim (ohne Gabriel)
bedeuteten Mitte Oktober bei einer
Bilanz von 2:6 den vorletzten
Tabellenplatz. Hätte man damals
gewusst, dass man gegen den
späteren Herbstmeister aus
Offenburg und den Tabellenvierten
(Bietigheim) nur äußerst knapp
verloren hatte und sich
ersatzgeschwächt beim späteren
Tabellendritten aus Stuttgart ein
Unentschieden erkämpfte, wäre die
Lage damals wohl nicht so
dramatisch erschienen. Doch so
schwor man sich vor dem
richtungsweisenden Spiel in
Kleinsteinbach im Rahmen eines
gemeinsamen Gesprächs auf die
kommenden Aufgaben ein, wohl
wissend, dass bei weiteren
Ausfällen der Abstieg unvermeidbar
sein würde. 

Ein paar Tage später, es war 25.
Oktober, fuhr man dann nach
Kleinsteinbach und fand sich
prompt mit einem 1:3 Rückstand
konfrontiert, weshalb die nächste
Niederlage drohte. Doch es folgte
die wohl überraschendste
Siegesserie in der jüngeren
Vergangenheit des Satteldorfer
Spitzenteams.

Mit einer kämpferischen und
willensstarken Mannschaftsleistung
wurde nicht nur die Mannschaft
aus Kleinsteinbach mit 6:4 besiegt.
Zur allgemeinen Begeisterung
folgten weitere Siege gegen
Ettlingen, Mutschelbach und
Odenheim. Selbst der langjährige
Angstgegner aus Freiburg konnte
zum Hinrundenabschluss Ende
November auswärts mit 6:4
bezwungen werden, wodurch man
sich plötzlich auf dem 2.
Tabellenplatz wiederfand.
Allerdings ist man gewarnt, denn
nur 5 Punkte trennen die
zweitplatzierten Satteldorfer von
den achtplatzierten Odenheimer in
einer extrem unberechenbaren
und spannenden Oberliga. Somit
ist zwischen Platz 1 und 8 für das
Team der SpVgg noch alles möglich
und man wird sich hüten
frühzeitige Prognosen zu treffen.
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HERREN 2 - LANDESLIGA
Immer am Kämpfen!
Als Aufsteiger und nominell
schwächstes Team der gesamten
Landesliga standen die Herren 2
vor der schwierigsten Aufgabe aller
Satteldorfer Mannschaften. 
Klare Niederlagen gegen die
Spitzenmannschaften aus Neckar-
Zaber, Gnadental oder Niedernhall
waren somit keine Überraschung
und hemmten die Motivation von
Simon Kouril, Billy Pegg, Pascal
Schweizer, Frederik Pernfuß,
Dietmar Schweizer, Finn Spang
und Benjamin Hager keineswegs.

Erwähnenswert ist vielmehr der
verdiente 9:7 Heimsieg im Derby
gegen Buchenbach oder die beiden
8:8 Unentschieden gegen
Neckarsulm und Bietigheim 7.
Gestärkt durch den tollen
Mannschaftszusammenhalt, sowie
einer gesunden Mischung aus
Erfahrung und jugendlichem Elan
wären bei den 7:9 Niederlagen
gegen deutlich besser
eingeschätzte Rossfelder und
gegen Bietigheim 5 sogar beinahe
noch weitere Punktgewinne erzielt
worden. Doch selbst mit den vier
Punkten und dem damit
resultierenden 8. Tabellenplatz
kann man auf eine gelungene
Halbrunde zurückblicken, die man
in der Rückrunde unbedingt
bestätigen will.



TISCHTENNIS
HERREN
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HERREN 4 UND 5 - 
KREISLIGA A
Satteldorfer Dominanz
Mit deutlichen Siegen nach der
Vorrunde grüßen die Herren 4 um
Markus Müller vom Platz an der
Sonne in der Kreisliga A.Die meiste
Gegenwehr erlebten sie beim 9:3
gegen Vellberg und demselben
Ergebnis gegen den
Tabellenzweiten Jagstheim.Finn
Spang und Daniel Fritz blieben
sogar ungeschlagen. Da Finn in die
3. bzw. 2. Mannschaft aufrückt wird
wohl das eine oder andere Spiel
enger! 
In der gleichen Klasse zog sich
unsere 5. Mannschaft achtbar aus
der Affäre. 4 Siege, 3 Niederlagen
und ein Unentschieden brachten
9:7 Punkte und Platz 5.
Herausragend dabei der 9:5-Sieg in
Vellberg und das 8:8 gegen
Jagstheim. Auch die 7:9-Niederlage
gegen Schlusslicht Ingersheim ist
erwähnenswert. Die 5. spielt mit
Günter Seibold, Markus Kusnezow,
Emilian Kulik, Achim Ellwanger,
Paul Ziegler Raphael Etzel, Heiko
Burkhardt und viele „Ersatzkräfte“
aus der 6.

HERREN 6 - KREISLIGA B
Herbstmeister!
Nicht unbedingt als Favorit wurde
unsere 6. in der neueingeteilten
Kreisliga B gehandelt. Doch gegen
„gleichwertige“ Teams wie
Tiefenbach 2 (9:5), TSV Crailsheim
(9:6) und Honhardt 2 (9:4) zeigten
die Mannen und Mädels um
Stephan Reichert keine
Schwächen. Der Ausrutscher
gegen Goldbach 2 (9:3) tat dann
gar nicht mehr weh und so geht
man völlig überraschend als
Tabellenführer in die
Weihnachtspause.

HERREN 3 - 
BEZIRKSKLASSE A
Ziel „Im Verfolgerfeld“ bisher erreicht!
Mit Platz 3 nach der Vorrunde in
der Bezirksklasse A sind Ben Hager,
Ralf Hanselmann, Fabian Furtner,
Eugen Kusnezow, Volker Etzel und
Mark Graf im Soll ihrer Zielvorgabe.
Gleich zum Start wurden
ersatzgeschwächte Elpersheimer
mit 9:0 nach Hause geschickt. Es
folgte ein knappes 9:6 gegen
Onolzheim mit einem
ungeschlagenen Mark und Paul.
Trotz der doppelt punktenden
Markus K. und Eli setzte es in
Langenburg eine hauchdünne 9:7
Niederlage. Mit deutlichen Siegen
gegen Dörzbach, Roßfeld 3,
Westgartshausen 2 und Kupferzell
wurde Platz 3 gefestigt. Ein klares
3:9 gegen Spitzenreiter
Markelsheim und ein mit
Handicaps gespicktes 3:9 in
Mergentheim ließ höhere
Ambitionen zunächst verfliegen,
doch die Rückrunde wird zeigen,
ob doch noch mehr möglich ist

SCHREINEREI



TISCHTENNIS
DAMEN

DAMEN 1 - 
VERBANDSOBERLIGA Als Tabellenführer in die

Winterpause
Als Mitfavorit auf den Aufstieg
gingen Lisa Hense, Jana Bräuner,
Leonie Doubek, Clara Nieto, Tina
Meiser und Nina Bräuner in die
neue Landesligasaison. Teils sehr
deutlich wurden die Gegner aus
Michelbach, Westgartshausen 2
oder Heimsheim besiegt, 

Saisonziel in Reichweite

DAMEN 2 - LANDESLIGA

Trotz einer stark besetzten
Verbandsoberliga hatten sich Sarah
Dürr, Simone Nagel, Inken
Diederich, Nadine Grellert, sowie
Neuzugang Eli Kronich den 2.
Tabellenplatz als Saisonziel
vorgenommen, der zur Teilnahme
an der Relegation in die Oberliga
berechtigen würde. Zwei 8:5
Heimsiege zum Auftakt gegen den
späteren Vorrundendritten aus
Georgii Allianz, sowie den
Viertplatzierten aus Bietigheim
bildeten einen perfekten Start, der
die Ambitionen der
Satteldorferinnen unterstrich. Es
folgte ein kurzes Zwischentief, in
dem man sich in Berg mit einem
vermeidbaren 7:7 begnügen
musste und sich eine verdiente 5:8
Auswärtsniederlage beim
Oberligaabsteiger aus Burgstetten
einfing, wodurch man kurzfristig ins
Tabellenmittelfeld abrutschte. In
den beiden Derbys gegen
Altenmünster und
Westgartshausen zeigten die
Damen dann aber wieder ihre
spielerische Klasse und ließen bei
dem 8:5, beziehungsweise 8:2 Erfolg
wenig anbrennen. Bei der etwas zu
hohen 3:8 Niederlage im
Spitzenspiel gegen den
Tabellenführer aus Mühringen
zeigte sich dann zwar, dass der 1.
Platz in dieser Saison bei nun fünf
Punkten Rückstand wohl nicht
mehr zu erreichen ist,
nichtsdestotrotz belegen die
Damen 1 mit einer Bilanz von 9:5
den anvisierten 2. Tabellenplatz.

DAMEN 3 - 
LANDESKLASSE
Die größte Überraschung
18, 13, 12 und 11. Was mancher als
Lottozahlen beschreiben würde,
ist in Wahrheit das Alter unserer
vier Mädchen in der Landesklasse.
Als Liganeuling hatten Amelie
Neumann, Lene Albrecht, Luisa
Pernfuß und Lisa Seiffer lediglich
das Ziel, die deutlich älteren
Damen möglichst oft zu „ärgern“
und sich den ein oder anderen
Sieg zu erspielen. Nach einer
knappen 6:8 Auftaktniederlage
gegen Westheim spielten sich die
trainingsfleißigen Mädels jedoch
in einen absoluten Rausch und
konnten sechs der restlichen
sieben Vorrundenspiele gewinnen.
Vor allem der sensationelle 8:5
Sieg gegen den sonst makellosen
Herbstmeister aus Garnberg hat
gezeigt, dass noch viel zu hören
sein wird von der jungen
Mannschaft.

zu groß war die spielerische
Überlegenheit unserer Damen.
Allerdings musste man bereits im
zweiten Vorrundenspiel zuhause
gegen Bietigheim eine
überraschende 4:8 Niederlage
einstecken, wodurch man einen
großen Teil der Vorrunde auf dem 2.
Platz lag. Da sich allerdings
Bietigheim am letzten Spieltag
einen Ausrutscher leistete, gehen
unsere Damen 2 als Tabellenführer
mit einem Punkt Vorsprung auf die
Ludwigsburger in die spannende
Rückrunde.
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TISCHTENNIS
JUGEND-JUNGEN

JUNGEN 1 - 
VERBANDSOBERLIGA
Nach der Meisterschaft in der
Landesliga, dürfen die Jungen 1,
bestehend aus Frederik Pernfuß,
Sarah Dürr, Benjamin Hager und
Finn Spang, in dieser Saison in der
höchsten Jugendspielklasse, der
Verbandsoberliga aufschlagen.
Schon vor der Saison war klar, dass
eine echte Herausforderung auf
unsere Mannschaft wartet, da in der
32 Mannschaften umfassenden Liga
unzählige Topmannschaften
spielen, die teilweise sogar mit
Jugendnationalspielern antreten.
Während an den ersten zwei
Kompaktspieltagen zwei
Unentschieden und vier
Niederlagen zu Buche standen,
konnte man am letzten
Kompaktspieltag der Vorrunde
bereits eine Steigerung erkennen.
Durch einen umkämpften 6:4 Sieg
gegen Weinheim-West, sowie einen
deutlicher 6:1 Erfolg gegen
Sillenbuch 2 durfte man die ersten
beiden Siege der Saison feiern, die
Motivation und zugleich auch
Optimismus für die Rückrunde
geben, in der man in jedem Spiel
um weitere Siege kämpfen will.

JUNGEN 3-6
8 Siege, 55 gewonnene Spiele und
drei Punkte Vorsprung auf Platz 2
sprechen eine deutliche Sprache.
Hochverdient dürfen sich die
Jungen 3 mit Amelie Neumann,
Diego Schilke, Jonathan Pfisterer
und Lene Albrecht Meister der
Bezirksliga nennen, obwohl sie mit
einem Altersschnitt von 12 Jahren
die mit Abstand jüngste
Mannschaft der gesamten Liga
stellen.
 Als Aufsteiger gingen die Jungen
4 in fast jedem Spiel als
Außenseiter in die Partie.
Trotzdem gelang es Lias Dürr,
Lennart Pernfuß, Luisa Pernfuß
und Lisa Seiffer gegen Elpersheim
und gegen Geisselhardt für eine
Überraschung zu sorgen und die
Partie siegreich zu beenden. Zur
Belohnung sicherten sich die vier
am vorletzten Spieltag den
Klassenerhalt und dürfen auch in
der neuen Runde in der
Bezirksliga aufschlagen.

 Möglichst viel Spielpraxis zu
sammeln war das wichtigste Ziel
für die Jungen 5 in der Kreisliga A
und für die Jungen 6 in der
Kreisliga D. Trotz der teilweise
geringeren Erfahrung schlugen
sich beide Mannschaften achtbar
und durften sogar einige Siege
feiern. Während die Jungen 5 die
Saison auf dem 4. Platz
beendeten, feierten die Jungen 6
sogar die Vizemeisterschaft.JUNGEN 2 - LANDESLIGA

Platz 5 nach der Vorrunde für die
nominell drittbeste Mannschaft
hört sich im ersten Moment nach
einer eher durchwachsenen
Halbrunde an. Sechs Siege bei drei
Niederlagen, sowie nur zwei Punkte
Rückstand auf Platz 2 hören sich
dagegen schon wieder deutlich
besser an. 

JUNGEN 3 UND 4 - 
BEZIRKSLIGA
8 Siege, 55 gewonnene Spiele und
drei Punkte Vorsprung auf Platz 2
sprechen eine deutliche Sprache.
Hochverdient dürfen sich die
Jungen 3 mit Amelie Neumann,
Diego Schilke, Jonathan Pfisterer
und Lene Albrecht Meister der
Bezirksliga nennen, obwohl sie mit
einem Altersschnitt von 12 Jahren
die mit Abstand jüngste
Mannschaft der gesamten Liga
stellen.

Als Aufsteiger gingen die Jungen 4
in fast jedem Spiel als Außenseiter
in die Partie. Trotzdem gelang es
Lias Dürr, Lennart Pernfuß, Luisa
Pernfuß und Lisa Seiffer gegen
Elpersheim und gegen Geisselhardt
für eine Überraschung zu sorgen
und die Partie siegreich zu
beenden. Zur Belohnung sicherten
sich die vier am vorletzten Spieltag
den Klassenerhalt und dürfen auch
in der neuen Runde in der
Bezirksliga aufschlagen.

Tatsächlich können Lisa Hense,
Paul Hintermaier, Emilian Kulik
und Lennart Hager auf starke
Spiele zurückblicken. So konnte
unter anderem der Tabellenzweite
aus Herbolzheim zuhause mit 6:4
besiegt werden. Lediglich die
beiden Niederlagen gegen
Neckarsulm und Gnadental
aufgrund einer zu schwankenden
Leistung können im Endeffekt als
schmerzhaft gesehen werden und
verhinderten eine noch bessere
Platzierung. Aufgrund des
geringen Rückstands ist in der
Rückrunde jedoch noch alles
möglich, sodass die angepeilte
Top 3 Platzierung definitiv noch
erreicht werden kann.

S E I T E  |  2 4



TISCHTENNIS
MÄDCHEN / EINZELSPORT

MÄDCHEN 1 - 
VERBANDSOBERLIGA EINZELSPORT

Eine Nennung aller hervorragenden Titel und Leistungen des
vergangenen Jahres würde den Rahmen dieser Vereinszeitung
sprengen. Zu groß waren die Erfolge aller Jugendlichen auf Bezirks-,
Verbands- und sogar auf Bundesebene im vergangenen Jahr.
Hervorgehoben muss vor allem die hohe Trainingsbeteiligung und die
Motivation der Kinder und Jugendlichen werden, ohne die solche Erfolge
nicht möglich wären. Nichtsdestotrotz sollen die beiden größten Erfolge
nicht ungenannt bleiben. 

5 Siege, 1 Unentschieden und 1
Niederlage. Die Vorrundenspiele
von Lisa Hense, Juli Hessenauer,
Amelie Neumann, Lene Albrecht
und Luisa Pernfuß in der höchsten
Mädchenspielklasse in Baden-
Württemberg können in jedem Fall
als Erfolg bezeichnet werden. Durch
diese hervorragende Ausgangslage
haben die Mädchen gute Chancen,
wie bereits in der Vorsaison, in der
Endrunde den Sprung unter die
besten 5 Mannschaften in Baden-
Württemberg zu schaffen.

MÄDCHEN 2 - KREISLIGA
Eine neuformierte Mannschaft mit
der Teamkapitänin Finja Hein, sowie
den Neulingen Marie-Sophie Weber
und Malin Hein sorgte von Beginn
an in der Kreisliga für Furore. Sieg
um Sieg erspielten sich die drei
Mädels, nur gegen den späteren
Meister aus Langenburg 3 musste
man sich äußerst knapp mit 4:6
geschlagen geben. 

Berichte von Moritz Kouril

Erst im Dezember sicherte sich Sarah Dürr zusammen mit ihrer
Partnerin aus Mühringen die Silbermedaille im Mädchen 19 Doppel. 12
Jahre nach der letzten Finalteilnahme eines Satteldorfer Spieler bei den
Baden-Württembergischen-Meisterschaften spielte somit erstmalig
wieder eine Jugendliche der SpVgg um den begehrten Titel, der bei der
2:3 Niederlage nur ganz knapp verpasst wurde. Außerdem erspielte sich
Lene Albrecht im Sommer den 4. Platz bei der Talentsichtung des
Deutschen-Tischtennis-Bundes, durch den sie zu den besten Mädchen in
ihrem Alter in ganz Deutschland zählt. Glückwunsch an die beiden,
sowie an alle anderen erfolgreichen Jugendlichen der SpVgg.
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TENNIS
FRISCHER WIND UND VIEL LEBEN

AUF DER ANLAGE
Mit viel Motivation und frischem Schwung ist die
Tennisabteilung der TG Satteldorf in die neue Saison
gestartet – und das gleich mit einem neuen
Vorstandsteam. Verabschiedet wurden Heiner
Gröger und Hans Meider, die die Abteilung über
viele Jahrzehnte hinweg geprägt und mit
unglaublich viel Einsatz begleitet haben. Euch gilt
ein riesengroßes Dankeschön von Herzen für alles,
was ihr für den Tennissport in Satteldorf geleistet
habt!

Ein ebenso großes Dankeschön geht an Frieder
Kaufmann und Walter Eberlein, die den neuen
Vorstand weiterhin mit ihrer langjährigen Erfahrung
unterstützen und jederzeit mit Rat und Tat zur Seite
stehen.

Die neue Vorstandschaft besteht aus Christine
Neufeld als Vorstand, Sarah Streicher als Kassenwartin
und Michael Eberlein als Platzwart.

Die Damen 30 sicherten sich in der Bezirksstaffel 1 ungeschlagen die Meisterschaft. Über die komplette Runde
hinweg wurden lediglich zwei Spiele abgegeben – eine tolle Leistung, zu der wir herzlich gratulieren!
Der vielleicht schönste Erfolg der Saison 2025 ist aber ein anderer: Auf der Tennisanlage ist endlich wieder was los!
Durch eine kleine Werbeaktion für ein Herren-Schnuppertraining konnte zusätzlich auch eine Damen-
Trainingsgruppe ins Leben gerufen werden. Das Ergebnis kann sich sehen lassen – die Anlage lebt, neue
Gesichter sind dazugekommen und die Mitgliederzahlen sind seit langer Zeit endlich wieder gestiegen.

Das erfolgreiche Schnuppertraining trägt nun auch weiter Früchte:
Dank der neu gewonnenen Spieler wird es in der kommenden Saison endlich wieder eine Herrenmannschaft bei
der TG Satteldorf geben – ein riesiger Grund zur Freude für die gesamte Abteilung!

Mit viel Vorfreude blicken wir nun auf das nächste Jahr und hoffen auf viele schöne, gesellige und sportliche
Stunden auf dem Tennisplatz. Wir freuen uns über jede und jeden, der Lust hat, den Tennissport neu
auszuprobieren oder einfach wieder einzusteigen.

Bericht von Christine Neufeld

Auch sportlich lief es richtig gut:
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BLUE TIGERS
SATTELDORF

Neben dem wöchentlichen Training, zu dem wir uns jeden Samstagvormittag
zusammenfinden, finden über das Jahr verteilt noch eine Reihe weiterer
gemeinsamer Aktivitäten statt. 
Traditionell starten wir mit einem gemeinsamen Kegelvormittag im Gasthaus Adler
in Ellrichshausen in die neue Fußball-Saison.

Hinter dem Namen „Blue Tigers“ verbirgt sich
eine Gruppe von rund 20 sportbegeisterten
Jungs und Mädels aus dem Umkreis von bis
zu 40 km. Ins Leben gerufen wurde diese im
Jahr 2009 von Trainer Rolf Weihbrecht und
damals noch acht Jungs, die mittlerweile zu
jungen Erwachsenen herangewachsen sind,
und dennoch den Spaß am gemeinsamen
Spiel und Sport nie verloren haben. Seit vielen
Jahren unterstützen Dietmar Flath und
Frieder Hammer als Co-Trainer die stetig
wachsende Gemeinschaft.

Wer sind eigentlich die
Blue Tigers?

Wann wird trainiert?

Weitere Highlights

Ein besonderes Highlight sind die beiden großen
Turniere im Juli und September beim SV Vollmaringen
und FSV Friedrichshall. Dort treffen wir auf viele weitere
Mannschaften aus dem weiteren Umkreis, in denen
Menschen mit Handicap mit großer Begeisterung
Fußball spielen. Im vergangenen Jahr nahmen in
Vollmaringen 21 Teams und in Bad Friedrichshall 14
Mannschaften am Turnier teil. Im Mittelpunkt stehen
dabei stets Freude, Fairplay und das gemeinsame
Miteinander.

Zum Jahresabschluss besuchen wir gemeinsam einen
Weihnachtsmarkt in der Region. Außerdem steht des
Öfteren eine gemeinsame Stadionausfahrt mit dem Bus
nach Hoffenheim auf dem Programm – natürlich mit
leckerem Wegvesper. Hier freuen sich auch Familie,
Freunde und Bekannte, die uns begleiten, auf ein
besonderes gemeinsames Erlebnis mit den Jungs und
Mädels der Blue Tigers. Auch Spieler unserer 1.
Mannschaft waren bereits mit dabei. 

Bericht von Rolf & Marie Weihbrecht

Satteldorfer Spatzen
Schon seit vielen Jahren gibt es neben der
Fußballmannschaft auch eine Gruppe musikalischer
Fans. Unter dem Namen „Satteldorfer Spatzen“
spielen sie mehrmals im Jahr volkstümliche Musik
der originalen „Kastelruther Spatzen“. 
In diesem Jahr sind bereits Auftritte in Saurach,
Triensbach und Satteldorf geplant. In den
vergangenen Jahren durften wir zudem einzigartige
Auftritte in Onolzheim, Schrozberg, Crailsheim und
weiteren Orten erleben. 
Die Jungs zeigen hierbei ihre Freude an Mikrofon,
Keyboard, Trompete, Gitarre und Schlagzeug. Durch
ihre große Begeisterung an der Musik der
„Kastelruther“, ihren originalgetreuen Outfits und
einem liebevoll gestalteten Bühnenbild von Trainer
Rolf Weihbrecht sorgen die sechs Jungs stets für
mitreißende Stimmung und zaubern jedem aus
dem Publikum ein Lächeln ins Gesicht.S E I T E  |  2 8



FREIZEITSPORT
JEDE MENGE SPASS 

ÜBERSICHT
Was für ein schöner Klang aus der Halle, wenn
die 1- bis 3-Jährigen turnen und Spaß haben.
Oder wenn Jürgen Hübner, Jürgen Buscher und
Wolfgang Wittmer den anderen Herren im
Herrenturnen den Ball zuwerfen.

Auch Flausi das Maskottchen vom Flohzirkus
findet die Kids (ca. 15 Kinder zwischen ein und
sechs Jahren) echt cool.

Erika bringt mit Handtuch und Stuhl ihre Truppe
auf “Vorderfrau” und die Mädels davor werden
von Karin fit gehalten. 

Und wenn in Satteldorf etwas vorbeirauscht, ist
es vielleicht die Radfahrgruppe vom Heinzer.
Abwechslung gibt es bei den Walkerinnen.
Montags mit Maria oder freitags mit Sonja, die
oft neue Wege gehen.

Auf diesem Weg bedanken wir uns bei allen,
egal ob sie sich im Verein engagieren oder
mitmachen!

DANKE
Karin und Lena

Nordic Walking
Mo. 08:00 Uhr 
 Maria Gölliger 

(Tel: 07951 8740)
Fr. 18:30 Uhr  

Sonja Schöniger
(Tel: 07951 7977)
Treffpunkt: Halle

Satteldorf

ANGEBOTE

Gymnastik
Mi. 14:00 - 15:00 Uhr

Karin Hofmann 
(Tel: 07951 6073)

Mi. 15:00 - 16:00 Uhr
Erika Ehrmann

(Tel:  07951 6145)
Treffpunkt: Halle

Satteldorf

Männersport
Mo. ab 20:00 Uhr
 Jürgen Hübner

(Tel: 07951 467998)
Treffpunkt: Halle

Satteldorf (kleiner Teil)

Radfahren
Aktuell in der
Winterpause.

Weiter geht es am 13.
April.

Eltern-Kind-Turnen
Mi. 09:15 - 10:15 Uhr

Tina Etzel und 
Karin Hofmann 
(Tel: 07951 6073)
Treffpunkt: Halle

Satteldorf

Flohzirkus mit Flausi
Do. 15:15 - 16:00 Uhr

Karin Hofmann 
(Tel: 07951 6073)
Treffpunkt: Halle

Satteldorf
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Bereits nach kurzer Zeit die ersten
Erfolge
Bereits nach den ersten Wettkämpfen zeigte sich das große
turnerische Potenzial der jungen Athletinnen. Die positiven
Entwicklungen und sportlichen Leistungen führten dazu, dass
das Trainingspensum im Laufe der Jahre stetig erhöht wurde.
Schließlich trainierte das Team bis zu fünfmal pro Woche, um
den steigenden Anforderungen im Leistungsbereich gerecht
zu werden.
Diese intensive Trainingsarbeit zahlte sich aus: Das TurnTeam
nahm mehrfach erfolgreich an Württembergischen sowie
Baden-Württembergischen Meisterschaften teil. Zudem
konnten zahlreiche regionale und überregionale Titel
gewonnen werden, die die kontinuierliche
Leistungssteigerung der Turnerinnen eindrucksvoll belegten.
Außerdem schafften es vier Turnerinnen in die
Nachwuchsauswahl der KTV Hohenlohe.

TURNTEAM
DER SPVGG SATTELDORF

Im Juni 2021 wurde das TurnTeam der SpVgg Gröningen
Satteldorf ins Leben gerufen. Das Projekt startet mit großer
Begeisterung und viel Engagement. Zu Beginn umfasste das
Team rund 20 Mädchen im Alter von fünf bis sieben Jahren, die
zweimal wöchentlich trainierten.

Nominierung in den Olympiastützpunkt

Ein besonderer Meilenstein in der Vereinsgeschichte war die
Nominierung einer Turnerin in den Olympiastützpunkt nach
Stuttgart. Sie gehört dem Landeskader der Altersklasse 9 an
und steht damit exemplarisch für die erfolgreiche
Nachwuchsarbeit des TurnTeams.
Seit dem Jahr 2025 pausiert das TurnTeam vorübergehend, da
Trainerin Anne Hörle Nachwuchs bekommen hat. In dieser
Zeit gilt ein besonderer Dank den umliegenden Vereinen, die
die Turnerinnen aufgenommen haben und ihnen weiterhin
die Möglichkeit geben, regelmäßig zu trainieren und an
Wettkämpfen teilzunehmen. Diese Unterstützung und
vereinsübergreifende Zusammenarbeit ist nicht
selbstverständlich und verdient große Anerkennung.
Die bisherige Entwicklung des Teams zeigt eindrucksvoll,
welches sportliche Potenzial in der Abteilung steckt, und
bildet eine starke Grundlage für eine mögliche Fortsetzung in
der Zukunft.

Bericht von Anne Hörle
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JUGEND
SOMMERSOMMER

VOM 17 BIS 19 JULI

SAMSTAG

inkl. Festakt anlässlich unseres Jubiläums

TURNIERTURNIER
202620262026

B-Juniorinnen, C-Juniorinnen & E-Juniorinnen 
C-Junioren, D1-Junioren & D2 Junioren

SONNTAG
B-Juniorinnen & D-Juniorinnen
F1 + F2 Junioren, E1 + E2 Junioren & G-Junioren

ANMELDUNG



WAS SONST INTERESSIERT

REHASPORT
In der jüngsten Abteilung der Vereinsgeschichte,
der Rehasportabteilung sind mittlerweile über
400 Menschen aktiv am Sportgeschehen beteiligt.
Mit wöchentlich über 23 Kursen bieten wir
unseren Vereinsmitgliedern aber auch
Nichtmitgliedern die Möglichkeit, sich sportlich,
gesundheitsorientiert
zu bewegen.

Die Kursleiter durchlaufen eine qualifizierte
Ausbildung und werden offiziell vom WBRS
anerkannt.

Insgesamt sind es momentan fünf verschiedene
Kursleiter, die allesamt sich jährlich fortbilden und
für die vielen
Interessierten auch beratend 
zur Seite stehen.

Darüber hinaus findet 
monatlich ein WIS
(Wissen in Satteldorf) Vortrag
in Kooperation mit dem 
Zentrum Mensch
zu gesundheitlichen 
Themen statt. Tilman Kouril 
organisiert dabei Ärzte oder 
weitere Fachkräfte ggf. 
auch Betroffene,
die in 45 – 60 Minuten 
über ein Thema berichten. 
Eingeladen sind an solchen 
Vorträgen alle Interessierten.

Bericht von Volker Ehrmann

Fest etabliert!

Sind Sport und Bewegung für Sie ein Stück
Lebenslust und Lebensfreude? Dann ist das
Sportabzeichen die Herausforderung an Sie,
den Spaß am Sport und die Freude am
Leben noch weiter zu steigern:

Lernen Sie sich besser kennen!
Entdecken Sie, was alles in Ihnen steckt!
Bereichern Sie Ihre Freizeit um neue
sportliche Erfolgserlebnisse!
Holen Sie sich den objektiven Beweis für
überdurchschnittliche Leistungsfähigkeit
und Fitness!

Unter fachkundiger Anleitung können Sie für
diesen Fitnesstest üben sowie die
Bedingungen dafür ablegen. Einige
Krankenkassen (auch die AOK) haben das
Sportabzeichen in ihr Bonusprogramm
aufgenommen.

SPORT
ABZEICHEN
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SPVGG SATTELDORF
MITGLIED WERDEN

Werde jetzt Mitglied bei unserer SpVgg!
Sie wollen unserem Verein beitreten? Dann füllen Sie unsere Beitrittserklärung aus und schicken

diese unterschrieben an unsere Geschäftsstelle.
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Die ausgefüllte Beitrittserklärung schicken Sie bitte per E-Mail an:
E-Mail: mitgliedschaft@spvgg-satteldorf.de

oder per Post an:
SpVgg Gröningen-Satteldorf e.V.

-Mitgliederverwaltung-
Am Kernmühlenweg 4

74589 Satteldorf

SPVGG SATTELDORF
MITGLIED WERDEN
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Angaben gem. § 5 TMG:

SpVgg Gröningen Satteldorf e.V.
Am Kernmühlenweg 4
74589 Satteldorf

Vertreten durch:
Vorstand Sven Ebert
Vorstand Andreas Etzel
Vorstand Nils Hörle
Vorstand Jürgen Pfänder-Häberlein
Vorständin Franziska Schmidt

Kontakt

Telefon: 07951 - 8837
Telefax: 07951 - 95 92 38
E-Mail: geschaeftsstelle@spvgg-satteldorf.de

Haftung für Inhalte

Als Diensteanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG
für eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den
allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis
10 TMG sind wir als Diensteanbieter jedoch nicht
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde
Informationen zu überwachen oder nach
Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige
Tätigkeit hinweisen.

Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der
Nutzung von Informationen nach den allgemeinen
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine
diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem
Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten
Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von
entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir
diese Inhalte umgehend entfernen.

Registereintrag

Eintragung im Vereinsregister.

Registergericht: Amtsgericht Crailsheim
Registernummer: 46

Wir sind nicht bereit oder verpflichtet, an
Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

Urheberrecht

Die durch die Seitenbetreiber erstellten Inhalte und
Werke auf diesen Seiten unterliegen dem
deutschen Urheberrecht. Die Vervielfältigung,
Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der
Verwertung außerhalb der Grenzen des
Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen
Zustimmung des jeweiligen Autors bzw. Erstellers.
Downloads und Kopien dieser Seite sind nur für den
privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Soweit die Inhalte auf dieser Seite nicht vom
Betreiber erstellt wurden, werden die Urheberrechte
Dritter beachtet. Insbesondere werden Inhalte
Dritter als solche gekennzeichnet. Sollten Sie
trotzdem auf eine Urheberrechtsverletzung
aufmerksam werden, bitten wir um einen
entsprechenden Hinweis. Bei Bekanntwerden von
Rechtsverletzungen werden wir derartige Inhalte
umgehend entfernen.

Redaktion

Sven Ebert 
Andreas Etzel
Julia Hägele

E-Mail: Medienteam@spvgg-satteldorf.de



Zusammen arbeiten
wir am Morgen.
www.leonhard-weiss.jobs

ZUKUNFT
GESTALTEN,
FREUDE
ERLEBEN!
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